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Bürgermeister 
 
Bereich Bürgermeister 
 
Auf der Sitzung der Regionalen Planungsgemeinschaft am 21. Mai 2024 wurde nach Jahren zahlreicher 
Diskussionen, Ergänzungen und Nachbesserungen mit Vorlage BA02/2024 der Integrierte Regionalplan 
Uckermark-Barnim als Satzung beschlossen. Der Regionalplan hat zum Ziel Raumfunktionen, 
Raumnutzungen und großräumige Versorgung unter Betrachtung möglicher Nutzungskonflikte 
aufeinander abzustimmen. Anlass vieler Diskussionen bildete die Frage, wo in den beiden Landkreisen 
Windeignungsgebiete ausgewiesen werden und welche Potenzialstandorte der 
Wasserstoffproduktion denkbar sind. Weiter spielten Themen wie Rohstoffgewinnung, Tourismus und 
Verkehr eine Rolle. Für die flächenmäßig kleine Gemeinde Panketal, die sich mehrfach ausführlich 
beteiligt hat, sind keine Veränderungen von erheblicher Relevanz vorgesehen. Der Satzungstext kann 
unter https://uckermark-barnim.de/informationen/ online abgerufen werden.  
 
Am 28.06.2024 feierte der Siedlerverein Alpenberge sein 120-jähriges Bestehen im Robert-Koch-Park. 
Am Abend fand die Abitur-Feier der Gesamtschule in der S-Arena in Bernau statt. Es war der allererste 
Ball-Abend in der neu errichteten Halle. Einen Tag später feierte der Siedlerverein Gehrenberge den 
95. Geburtstag am Genfer Platz und die Kunstbrücke Panketal beging ihr 10-jähriges Jubiläum. Der 
Bürgermeister betonte auf allen Veranstaltungen die Wichtigkeit zur Unterstützung des Vereinslebens 
im Ort. 
 
Auf der Mitgliederversammlung des LAG Barnims am 1.07.2024 in Finowfurt wurden aktuelle Projekte 
wie die Schaffung von Parkplätzen im Gut Börnicke, verschiedene Dorfgemeinschaftshäuser und 
Radwege oder auch kultureller Veranstaltungen vorgestellt. Diese wurden über LEADER-Mittel oder 
das Kreisentwicklungsbudget gefördert, von denen auch Panketal schon oft profitierte (Bsp. 
Hobrechtsfelde). Neu ist das LEADER-Regionalbudget im Finanzrahmen von 2.000-20.000 €, welche zu 
100% übernommen werden können. 
 
Auf der KNF-Tagung am 03.07.2024 stand das Thema Leitbildentwicklung im Mittelpunkt. Das KNF ist 
ein Verein, dem auch die Gemeinde Panketal beigetreten ist. 
 
Pressereferent 
Im Juli und August wurde die Eröffnung der Walter-Seelig-Halle vorbereitet. Eingeladen waren 
Vereinsmitglieder, Gemeindevertreterinnen und -vertreter, der Ortsvorsteher Zepernick sowie 
Mitarbeitende aus am Bau beteiligte Firmen. An der Veranstaltung nahmen rund 60 Personen teil. 
Architektin Ulrike Vogel führte interessierte Gäste durch die Sporthalle. Das Rahmenprogramm wurde 
von Frau Platonina und dem Tanzensemble der Grundschule Zepernick durchgeführt. Die 
Nachbereitung (Pressemitteilung, Befüllung von Webseite und Social-Media-Kanälen) ist inzwischen 
abgeschlossen.   
 
Die Erstellung von Text- und Fotomaterial für die Presse, die Homepage und die sozialen Medien 
(Facebook, Instagram, X) der Gemeinde Panketal, die Panketal-App, den Panketalboten und die 
Monitore im Rathausfoyer erfolgen fortlaufend (z.B. Bewerbung Familienfest, diverse Dienstjubiläen, 
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Ausbildung erfolgreich abgeschlossen, Eröffnung Walter-Seelig-Halle, Ausstellungseröffnung von 
Wolfgang Hagemann in der Galerie Panketal, Schul- und Hortfest Zepernick). 
 
Die Internetseite der Gemeinde Panketal wird in Zusammenarbeit mit SB E-Government nach und nach 
barrierefrei gestaltet. Einige Komponenten wurden im Rahmen des Servicevertrags mit unserem 
externen Dienstleister bereits umgesetzt: Die Navigation der Webseite ist nun barrierefrei (onClick 
bedienbar, responsiv, screenreadertauglich). Außerdem werden Alternativtexte für Bilder eingefügt, 
der Menschen, die eingeschränktes Sehvermögen haben, vom Screenreader vorgelesen werden.  Dies 
wird demnächst in der Erklärung zur Barrierefreiheit auf der Homepage ergänzt. Sie ist derzeit noch 
auf dem Stand von 2021. 
 
Das deutsch-französische Sport- und Kulturwochenende hat vom 19. – 23.06.2024 stattgefunden. In 
die Vorbereitung, Organisation und Durchführung waren neben Bürgermeister und Pressestelle auch 
Mitarbeitende aus Fachbereich III. Ausführliche Informationen zu der Veranstaltung erfolgen daher im 
Bericht des Fachbereichs III im Abschnitt „Partnerschaften“.  
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Fachbereich I – Umwelt, Bauen und Verkehr 
 

Fachbereichsleitung 
 
Personal (Stellenplan) 
Das Bewerbungsverfahren für den Hausmeisterbereich wurden erfolgreich abgeschlossen. Die neuen 
Beschäftigten haben am 01.08. und 01.09.2024 ihren Dienst angetreten.   
Nach erfolgreichem Bewerbungsverfahren für die Reinigung Walter-Seelig-Halle konnte die Stelle zum 
01.09.2024 mit einer Fachkraft besetzt werden.  
Das Bewerberverfahren für die Stelle Fördermittel und Vergabe/ Schwerpunkt Klimaschutz wurde 
abgeschlossen. Die neue Mitarbeiterin wird zum 01.11.2024 ihren Dienst antreten. 
Die Stellenausschreibungen für die Nachbesetzungen im Fachdienst Verkehrsflächen wird vorbereitet 
(zwei SB scheiden altersbedingt aus, ein SB hat kurzfristig gekündigt).  
Alle Arbeitsplatzbeschreibungen für die Beschäftigten im FB I befinden sich in der Erstellung bzw. 
dringend notwendiger Überarbeitung durch FBL I mit dem Fachdienst Innere Verwaltung/ FB III 
(Ausfertigung, Dokumentation, tarifliche Bewertung). 
Die interne Ausschreibung für die Aufgabenzuweisung als Vorarbeiter der Fachgruppen Straßenbetrieb 
und -unterhaltung sowie Grün- und Landschaftspflege im Betriebshof vorbereitet (siehe aktuelle 
Vorlage PMV-76-2023-1). 
 
Organisation (Rahmenbedingungen Projektabwicklung) 
Unverändert schwierige Marktlage in der Baubranche (hier insbesondere technische 
Gebäudeausrüstung) und anhaltend hohe Arbeitsbelastung für den gesamten Fachbereich. 
Zunehmend werden sowohl im Hochbau als auch im Tiefbau die Schlussrechnungen nicht fristgerecht 
nach VOB/B bzw. ohne die zur Prüfung erforderlichen Unterlagen erstellt. Die Projekte können dadurch 
nicht abgeschlossen werden. Die Unternehmen haben massive Personalprobleme. Oftmals sind die 
Bauleiter nicht bis zum Schluss im Projekt eingesetzt oder sind schon in neue Projekte eingebunden. 
Als letzte Maßnahme muss die Verwaltung nach § 14 Abs. 4 VOB/B die Erstellung der Schlussrechnung 
durch ein Ingenieurbüro auf Kosten des Unternehmers beauftragen. Im Bereich Tiefbau führt dies 
unter Umständen zur Verzögerung von Beitragsabrechnungen.   
 
Arbeitsschutz (Pflichtenübertragung, Gefährdungsbeurteilung, Maßnahmen, Kontrolle) 
Das notwendige Budget zur Organisation und Umsetzung des Arbeitsschutzes für den gewerblichen 
Bereich (Betriebshofmitarbeiter, Hausmeister, Reinigungskräfte, besondere Tätigkeiten im FB I im 
Zusammenhang mit Baustellen wird nunmehr dem FB I direkt zur Verfügung gestellt (Budget 0140)). 
Weiterhin wird eine eigene Fachkraft für Arbeitssicherheit bestellt, um den speziellen Anforderungen 
und dem hohen Arbeitsaufkommen gerecht zu werden. Die Vergabe des für den Dienstleistungsvertrag 
wird vorbereitet. 
Die Marktsichtung für eine softwaregestützte Erstellung und laufende Fortschreibung von 
Gefährdungsbeurteilungen, Aufgabenzuweisung sowie Erledigungskontrolle (ausschließlich 
Weblösungen, keine interne IT-Betreuung) ist noch nicht abgeschlossen. 
 
Kompetenzteam Fördermittel und Vergabe 
Fördermittelbewirtschaftung Kunstrasenplatz: Unserem Nachbewilligungsantrag wurde 
stattgegeben. Per 19.06.2024 liegt nun ein Bewilligungsbescheid in Höhe von 967.900,00 € vor. Der 1. 
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Mittelabruf in Höhe von rund 569.500,00 € ist erfolgt und zwischenzeitlich ist das Geld auf dem 
Treuhandkonto für das Vorhaben eingetroffen.   
 
Interessenbekundungsverfahren zum alten Krankenhausgelände: Am 3. Juli 2024 startete das 
Interessenbekundungsverfahren für Teile des B-Plangebietes “Wohnpark am Heidehaus” gemäß 
Beschluss PV-57-2023-1 vom 28./29.11.2023. Ziel ist es, für die drei Bauflächen im B-Plan-Gebiet 
„Wohnpark Am Heidehaus“ einschließlich Heidehaus und Elisenhaus mit einem privaten 
Vorhabenträger zu einem Wohnstandort mit dem Schwerpunkt Mehrgenerations-, Senioren- und 
Pflegewohnen zu entwickeln. Die Bewerbungsfrist lief bis zum 13.09.2024. Über den 
Vergabemarktplatz Brandenburg haben 18 Interessenten in das europaweite Verfahren Einsicht 
genommen. Mit drei Interessenten wurde eine Ortsbesichtigung vorgenommen. Es wurde kein 
Angebot für das ausgeschriebene Areal abgegeben. Lediglich ein Angebot bezogen auf das Elisenhaus 
liegt vor. Im weiteren Verlauf werden nun mit den Interessenten, welche vor Ort waren und 
offensichtliches Interesse zeigten, Gespräche geführt und erkundet, warum keine Angebote 
abgegeben wurden.  Im Ergebnis dessen, kann über die weitere Verfahrensweise entschieden werden. 
 
Entwicklung des Mobilitätsknotenpunktes im Dorf Schwanebeck: Nach der Schaffung des 
provisorischen Busbahnhofes in Schwanebeck (siehe auch aktuelle Beschlussvorlage PV-59-2024 
Widmungsverfügung) gilt es nun den gesamten Knotenpunkt vor der Schule in Schwanebeck, nebst 
der Fläche des Parkplatzes, weiterer Flächen zwischen der Zepernicker Straße und der L 200 weiter zu 
entwickeln. Die gesamten anstehenden Bedarfe einschließlich der Verlegung der L 200 werden der 
Gemeindevertretung in den nächsten Sitzungen vorgestellt. Verschiedene Förderprogramme können 
dafür in Anspruch genommen werden. Eine entsprechende Vorlage nebst Präsentation befindet sich 
in der Erarbeitung. 
 
Fördermittelbewirtschaftung „Rathaus/Fassadenbegrünung“: Der Förderantrag wurde am 
28.07.2023 gemäß Beschluss PV-22-2023 vom 27.06.2023 gestellt. Nach fast einem Jahr wurden am 
05.08.2024 weitere Antragsunterlagen zur Bearbeitung angefordert. Die Unterlagen wurden 
fristgerecht eingereicht. Der ursprünglich geplante Vorhabenbeginn zum 01.03.2024 ist nicht mehr 
realisierbar. Hier erfolgt zum Abschluss der Antragsprüfung eine Neuabstimmung des 
Projektzeitraums. 
 
Quartierskonzept Hobrechtsfelde: Das Konzept wurde fertiggestellt. Der Verwendungsnachweis 
wurde eingereicht, die Mittel in voller Höhe abgerufen und ausgezahlt. Zudem wurde mit dem 
Landesamt für Umwelt Brandenburg abgestimmt, den gemäß Kooperationsvereinbarung geplanten 
Weiterverkauf des Quartierskonzepts nun zu prüfen und die erforderlichen Schritte einzuleiten. 
 
Reinigungsleistung: Die Vergabeunterlagen für die Ausschreibung sind vorbereitet. Noch ausstehend 
sind Zuarbeiten des Planungsbüros. Auf die aktuelle Vorlage PV-54-2024 zur Ermächtigung des 
Bürgermeisters für die Auftragsvergabe wird hingewiesen.  
 
Konzessionsvergabe E-Ladeinfrastruktur: Die Submission der öffentlichen Ausschreibung der E-
Ladeinfrastruktur an der Straße der Jugend ist erfolgt. Es liegt ein Angebot vor. Die Unterlagen werden 
geprüft und die Vergabe wird vorbereitet.  
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Zuwendungsbescheid Fördermittel für die Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung: Gemäß 
Beschluss PV-52-2023 vom 19.09.2023 wurde am 28.09.2023 ein Förderantrag für die Erstellung der 
kommunalen Wärmeplanung gestellt. Der Zuwendungsbescheid vom 13.08.2024 ist kürzlich 
eingegangen. Die Kosten belaufen sich auf 140.000 €; davon Fördermittel 126.000,00 € und Eigenanteil 
14.000 €. Der Projektzeitraum läuft vom 01.09.2024 bis 31.08.2025. Die Auszahlung der Mittel erfolgt 
anteilig für 100.800 € in 2025 sowie für 25.200 € in 2026. Nach Kündigung der Klimaschutzmanagerin 
muss das Projekt im Fachdienst Orts- und Umweltplanung mit Unterstützung im Fachdienst 
Kommunale Gebäude (Gebäude- und Energiedaten) sowie der Fachbereichsleiterin zusätzlich 
abgewickelt werden. Die Wärmeplanung ist durch das am 01.01.2024 in Kraft getretene 
Wärmplanungsgesetz für Kommunen gesetzliche Pflicht. Die Gemeinde Panketal muss als Kommune 
zwischen 10.000 und 100.000 Einwohnern bis zum 30.06.2028 eine Wärmeplanung erstellen. Mit 
Inkrafttreten des Wärmeplanungsgesetzes ist die Förderrichtlinie ausgelaufen. Durch die frühzeitige 
Antragstellung konnte die Gemeinde noch Fördermittel erhalten.   
 

FD Orts- und Umweltplanung 
 
Klimaschutzmanagement 
Der Betreiber der TIER-Roller und Fahrräder hat sich aus der Gemeinde Panketal zurückgezogen. Letzte 
Roller werden noch abgeholt. Als Begründung wurde genannt: „Ausschlaggebend, neben den reinen 
Nutzungszahlen vor Ort, waren hier zu einem großen Teil auch die verschärften Regelungen im 
benachbarten Berlin. Die hier entstandenen Mehrkosten für unsere Operative lassen einen durch uns 
subventionierten Betrieb in naheliegenden, kleineren Ortschaften leider nicht mehr zu.“ 
Information aus dem FD Verkehrsflächen, da Klimaschutz unbesetzt und diese Aufgabe hier 
übernommen wurde. 
 
Orts- und Regionalplanung 
B-Plan 35P „Lauseberg“: 

- Der städtebauliche Vorvertrag kam seit dem 07.12.2023 noch nicht zur beidseitigen 
Unterschrift. Der Rücklauf wird vom Landkreis zeitnah erwartet 

- Die frühzeitige Beteiligung der Träger öffentlicher Belange erfolgte bis zum 01.07.2024 
- Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte vom 10.06.2024 bis 19.07.2024 bzw. 

verlängert bis 04.08.2024. Am 16.7.2024 fand eine öffentliche Informationsveranstaltung dazu 
statt. 

- Die Verwaltung prüft jetzt umfassend die Unterlagen des B-Planentwurfes und der Gutachten. 
Zur Freigabe für die frühzeitige Beteiligung lagen die Unterlagen zu spät vor. Dieses Verfahren 
ist unschädlich, da die frühzeitige Beteiligung gerade dazu dient, alle relevanten Belange zu 
ermitteln. Dazu gehört auch der notwendige Umfang von Gutachten usw.  

- Es sind über 130 Stellungnahmen der Öffentlichkeit und 24 Stellungnahmen der Träger 
öffentlicher Belange eingegangen, die derzeit von der Verwaltung gesichtet werden. 

- Die Gemeinde hat am 20.08.2024 den Antrag auf Befreiung von den Vorgaben der 
Wasserschutzgebietsverordnung "Zepernick" gem. § 52 WHG bei der Unteren Wasserbehörde 
des Landkreises Barnim gestellt. Die Antragsunterlagen sind auf der Internetseite zu finden. 
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Bauanträge/ gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB: 
Aufgrund der Fristen zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens im Baugenehmigungsverfahren 
bzw. keiner Möglichkeit zur Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung hat die 
Gemeindeverwaltung das gemeindliche Einvernehmen zu folgenden Bauanträgen erteilt oder versagt: 

- Bauvoranfrage Unterwaldenstraße 32/ Neubau von 2 Zweifamilienhäusern, Posteingang 
04.06.2024, Stellungnahme der Gemeinde vom 25.06.2024 – gemeindliches Einvernehmen 
wurde erteilt 

- Bauvoranfrage Lindenberger Straße 15/ Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 6 
Wohneinheiten, Posteingang 13.06.2024, Stellungnahme der Gemeinde vom 02.07.2024 – 
gemeindliches Einvernehmen wurde versagt. Versagungsgrund ist die zu große Grundfläche 
des angefragten Wohngebäudes. 

- Bauantrag Albrechtsgelände 1a/ Neubau Villa mit Wohn- und Gewerbeeinheit, Posteingang 
02.07.2024, Stellungnahme der Gemeinde vom 04.07.2024 – gemeindliches Einvernehmen 
wurde erteilt 

- Zelterstraße 39/ Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit je 4Wohneinheiten, Posteingang 
08.07.2024, Stellungnahme der Gemeinde vom 15.08.2024 – gemeindliches Einvernehmen 
wurde versagt. Versagungsgründe sind die Breite der Grundstückszufahrt sowie die nicht 
gesicherte Trinkwasserversorgung und Schmutzwasserentsorgung. 

- Schönower Straße 46/ Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit 12 Wohneinheiten und 8 
Wohneinheiten, Posteingang 08.07.2024, Stellungnahme der Gemeinde vom 15.08.2024 – 
gemeindliches Einvernehmen wurde versagt. Versagungsgründe sind die Breite der 
Grundstückszufahrt, Vorgaben der Stellplatzsatzung sind nicht eingehalten (siehe aktuelle 
Vorlage PV-53-2024) sowie die nicht gesicherte Trinkwasserversorgung und 
Schmutzwasserentsorgung. 

- Blankenburger Straße 26/ Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit 4 Wohneinheiten und 2 
Wohneinheiten, Posteingang 12.07.2024, Stellungnahme der Gemeinde vom 15.08.2024 – 
gemeindliches Einvernehmen wurde versagt. Versagungsgründe sind die Lage, Breite und 
Anzahl der Grundstückszufahrten sowie die nicht gesicherte Trinkwasserversorgung und 
Schmutzwasserentsorgung. 

- Blankenburger Straße 39a/ Neubau von 2 Mehrfamilienhäusern mit je 4 Wohneinheiten, 
Posteingang 16.07.2024, Stellungnahme der Gemeinde vom 15.08.2024 – gemeindliches 
Einvernehmen wurde versagt. Versagungsgründe sind die nicht gesicherte verkehrliche 
Erschließung sowie die nicht gesicherte Trinkwasserversorgung und 
Schmutzwasserentsorgung. 

 
Erlaubnisfeld Bernau bei Berlin: 
Die Stadtwerke Bernau GmbH beabsichtigt im Bereich des Erlaubnisfeldes die Durchführung 
aufsuchender Bohrungen für die bergfreien Bodenschätze, Erdwärme, Sole und Lithium. Die Gemeinde 
Panketal wurde im Rahmen des Erlaubnisverfahrens um Stellungnahme gebeten und hat diese am 
9.11.2023 übersandt. Hinweise wurden insbesondere zu den nachfolgenden Restriktionen gegeben: 

- geschützten Biotope (Schutzgebiete sowie Darstellungen im FNP-Ausschnitt) 
- Naturschutzgebiet „Faule Wiesen“ 
- Waldflächen 
- Wasserschutzgebiet Zepernick TWZ IIIA 
- Grundwasserschutz 
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Diese Erlaubnis ist auf drei Jahre begrenzt. Vor der eigentlichen Aufsuchung (Bohrung) bedarf es der 
Zulassung durch das LBGR inkl. eines erneuten Beteiligungsverfahrens. 
Das Landesamt für Bergbau, Geologie und Rohstoffe (LBGR) hat am 29.05.2024 die Erlaubnis zur 
Aufsuchung von bergfreien Bodenschätzen gemäß § 7 Bundesberggesetz zu gewerblichen Zwecken für 
das Erlaubnisfeld Bernau bei Berlin erteilt. Dieses Erlaubnisfeld ragt auch in Bereich der Gemeinde 
Panketal. Auf der nachfolgenden Abbildung ist der Panketal betreffende Teilbereich des 
Erlaubnisfeldes rot dargestellt. 

 
 
BV Eichenring 19/20: 
Im Antragsverfahren zur Erteilung eines Vorbescheids für das Bauvorhaben „Errichtung von drei 
Mehrfamilienhäusern Eichenring 19/ 20 (Weidenweg)“ – siehe auch in der Sitzungsfolge im September 
2024 die ausführliche PMV-17-2024-1 – wurde nun mit Bescheid vom 14.08.2024 der Vorbescheid 
erteilt und das versagte gemeindliche Einvernehmen ersetzt. Damit wurde bestätigt, dass sich das 
Vorhaben nach Art und Maß der baulichen Nutzung in die Eigenart der näheren Umgebung 
entsprechend § 34 BauGB einfügt. Die Frage der gesicherten Erschließung war nicht Gegenstand des 
Verfahrens. Eine ablehnende Stellungnahme des Eigenbetriebs liegt vor und ist auch dem 
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Vorhabenträger bekannt. Hierzu wird es voraussichtlich weitere Abstimmungen geben, bevor ein 
Bauantrag eingereicht wird. 
 
Erschließungsbescheinigung: 
Im Zuge der Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen wird auch der Eigenbetrieb zur 
gesicherten Erschließung angefragt (Erschließungsbescheinigung). Derzeit werden durch den 
Eigenbetrieb viele dieser Erschließungsbescheinigungen mit dem Ergebnis „Erschließung ist nicht 
gesichert“ ausgestellt.  
In der Folge wird daher das Einvernehmen durch die Gemeindeverwaltung nicht erteilt. Grundsätzlich 
ist in Bereichen, die nach § 34 BauGB (Bauen im unbeplanten Innenbereich) zu bewerten sind, für 
Bauvorhaben, die sich in den vorhandenen Maßstab einfügen, eine vorhandene und im 
planungsrechtlichen Sinne gesicherte Erschließung (entsprechend § 123 BauGB) mit Trinkwasser/ 
Schmutzwasser anzunehmen. Der Landkreis als Baugenehmigungsbehörde prüft, inwieweit das 
Einvernehmen rechtmäßig oder rechtswidrig versagt wurde. Dazu wird – in Bereichen des § 34 BauGB 
– die Gemeinde in einem förmlichen Verwaltungsverfahren vor der Ersetzung des gemeindlichen 
Einvernehmens zum Thema der gesicherten Erschließung angehört und um tiefergehende Darlegung 
zur Annahme der nicht gesicherten Erschließung ersucht. Hier ist dann der Eigenbetrieb gefordert, 
detailliert nachzuweisen, dass durch das beantragte Einzelvorhaben die Versorgungssicherheit 
beeinträchtigt wird. Sollte dieser Nachweis nicht erbracht werden können, wird der Landkreis das 
Einvernehmen ersetzen. Sollte der Nachweis erbracht werden, ist die Gemeinde in der Verantwortung, 
die ihr obliegende Erschließungslast nach § 123 BauGB vor allem im §-34-BauGB-Gebieten zu erfüllen. 
Welche konkreten Zeiträume hier eingehalten werden müssen, ist aber derzeit noch nicht klar. 
 
Flächennutzungsplan (FNP) Gemeinde Ahrensfelde: 
Derzeit läuft in der Gemeinde Ahrensfelde ein Änderungsverfahren zum FNP sowie ein B-
Planverfahren für ein Logistikzentrum südlich der Autobahn BAB 10. Die Unterlagen dazu können hier 
eingesehen werden: https://www.ahrensfelde.de/bauen-wirtschaft/bauplaene-konzepte/planungen-
im-verfahren/. 
Die Gemeinde hat mit PA 29.08.2024 eine kritische Stellungnahme abgegeben. Die Kritikpunkte 
umfassen zum einen das fehlende Gesamtkonzept für die gesamte überregional bedeutsame 
Gewerbefläche (u.a. verkehrliche Erschließung) und zum anderen die Auswirkungen eines 
Gewerbegebietes im Umfeld des geplanten Wasserwerks südlich des Autobahndreiecks Barnim. 
 
Flächenmanagement Liegenschaften 
Das Strategische Flächenkataster der Gemeinde Panketal wird einer Überprüfung und Aktualisierung 
unterzogen, um die Nutzungsmöglichkeiten von Gemeindeflächen zu eruieren und ggf. neu zu 
bewerten. 
Die Gemeinde Panketal hat im ersten Halbjahr 2024 eine Verkehrsfläche in der Eschenallee erworben 
sowie vier baurechtlich notwendige Arrondierungsflächen in der Buchenallee, Humboldtstraße und 
Unterwaldenstraße veräußert.   
Es wird auf die aktuellen nichtöffentlichen Beschlussvorlagen zur Veräußerung und Belastung des 
Erbbaurechts am Grundstück Gemarkung Zepernick, Flur 4, Flurstück 2224 sowie zur Vergabe und 
Belastung eines Erbbaurechts am Grundstück Gemarkung Zepernick, Flur 4, Flurstück 2225 
hingewiesen.  
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Planung, Bau und Unterhaltung von Grünanlagen, Bäumen, Spielplätzen, Stadtmobiliar 
 
Bäume / Baumpflanzung:  

- Folgende Ausschreibungen für Baumpflanzungen im Herbst 2024 endeten am 30.08.24: 
o 35 Straßenbäume in der Zelterstraße (einseitige Bepflanzung) ab Schumannstraße bis 

Straßenende -> 2 Angebote eingegangen, Submission läuft 
o 23 Straßenbäume in der Beethovenstraße (einseitige Bepflanzung) zwischen 

Lisztstraße und Bachstraße -> 2 Angebote erhalten, Submission läuft 
o 25 Straßenbäume (als Lückenbepflanzung) entlang der Buchenallee -> 1 Angebot 

erhalten, Submission läuft 
- Vergabe bis zum 13.09.2024. Ausführungsende der Pflanzarbeiten bis spätestens 31.01.2025. 

 
Grünflächen:  In Vorbereitung der Straßenlaubentsorgung 2024 wird bis Ende September das 
Humus-/ Laub-/ Erdgemisch der Saison 2023 vom Zwischenlager abgefahren (ca. 1.000 m³). Die 
Grünpflege der Mulden und Regenrückhaltebecken ist auf Grund andauernder Personalknappheit bei 
dem Auftragnehmer deutlich hinter dem Zeitplan. Am 11.09.2024 wird es ein klärendes Gespräch mit 
dem Auftragnehmer geben, um eine zufriedenstellende Restabwicklung für das Jahr 2024 zu erreichen. 
Wegen der Auslastung des Personals im Betriebshof wurden auch in 2024 Grünpflegearbeiten in 
öffentlichen Grünflächen zusätzlich an Fremdfirmen vergeben. Grundsätzlich ist ein steigender 
Aufwand im Bereich der Grünpflege zu erwarten. Bereits im Frühjahr 2024 wurde nach Erfassung aller 
Grünflächen in der Verwaltung (ca. 770.000 m² - noch ohne die Außenanlagen zu Gebäuden für den 
Hausmeisterbereich) durch den Betriebshofleiter begonnen, die notwendigen Arbeiten in 
Pflegeplänen mit kalkulierten Zeitansätzen zu planen. 
 
Spielplätze:  

- Im Waldspielplatz Schwanebeck wird ein Spielturm – Baumhaus (Bürgerbudget) durch eine 
externe Firma aufgebaut werden. Dafür Entfernung der Balancierstrecke und Einlagerung 
dieser im Betriebshof. (Ausführung Mitte /Ende Sept. 2024) 

- Aufbau Tischtennis-Platte durch unseren Betriebshof am Rathaus – geplant im Oktober 2024 
- Gewünschte Bürgerbudget Tischtennis-Platte am / nähe Pfingstberg Spielplatzes wird durch 

externe Firma im Okt./November 2024 aufgebaut werden. Externe Firma übernimmt noch 
notwendige Pflasterung des Untergrundes dieser 

- Außenspielanlage in der Kita Pankestrolche - Wasserproblem des mittigen Sandkastens: 
Mängelanzeige bei der Hochbauabteilung erfolgt. Weitere Bearbeitung im Fachdienst 
Kommunale Gebäude, da innerhalb Gewährleistungszeitraum 

- Grundschule Zepernick: Aufbau Ballfangschutzanlage durch externe Zaunbaufirma 
voraussichtlich in den Oktoberferien 2024 
 

FD Kommunale Gebäude 
 
Hochbau 
Neubau Grundschule Elbestraße – 3 Bauteile (BT): A-Sporthalle, B-Schule, C-Hort/Mensa 

- Bautenstand: 
o BTA: Betonage Wände 1.OG, Beginn Decke über 1.OG 
o BTB: Montage Wände 2.OG 
o BTC: Rohbau bis auf Restarbeiten fertig, Dachdecker hat begonnen 
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- Nachtrag Los 02 für Erdbau wurde verhandelt und beauftragt  
- Bauverzug durch Erdbau wurde durch Rohbau größtenteils aufgeholt z.Z. nur noch ca. 6 

Wochen  
- Nutzungsaufnahme zum Schuljahresbeginn 2026/27 bisher nicht gefährdet 
- Die Ausschreibungen und Auftragsvergaben für die nächsten Lose laufen parallel 

o z. Zt. vor Auftragsvergabe: Los 12 Vorhangfassade, Los 15 Trockenbau, Los 14 
Schlosser, Los 21 Estrich,  

o Ausschreibung in Vorbereitung: Los 18 PV Anlage, Los 16 Sporthalle- Prallwand Boden 
feste Einbauten 

- TGA-Gewerke (Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektro) alle vergeben 
- Kosten:  Angebote TGA lagen auf Grund der Marktlage alle über der Kostenberechnung LPh3 

von 06/2022, Angebote bei den bisher beauftragten bzw. submissionierten Hochbaugewerken 
im Budget bzw. bis zu 20% darunter  

- Leistungsverzeichnis Freianlagen zur Prüfung Anfang Oktober 2024 vom Planer erwartet 
 
Dreifeldsporthalle Straße der Jugend 

- Eröffnung erfolgte am 04.09.2024 
- Rechnungslegung schleppend, teilweise seit Monaten nicht prüffähige Rechnungen 

 
Feuerwehr Schwanebeck  

- Der Ausbau schreitet zögerlich voran 
- Schlosser: Nottreppe steht, keine Werkstattzeichnung für die 3 Vordächer 
- die Seilsicherungsanlage und die PV Anlage sind montiert 
- Das Gewerk Innentüren wurde beauftragt, die Lieferfristen betragen nach Freigabe der 

Werkplanung bis zu 8 Wochen (Leistungsverzeichnisse vom Planer zu spät erstellt, trotz 
Hinweisen vom Bauherrn) - Liefertermin 40. KW 2024;  

- weitere Liefertermine: Gefahrstoffschränke 44. KW 2024; Möbel: Mitte Oktober 2024; Spinde: 
42. KW 2024; Faltwand 41. KW 2024; die Küche wird in der 36. KW 2024 eingebaut 

- zurzeit werden Bodenbeläge und Fliesenarbeiten ausgeführt, bei den Außenanlagen 
werden der Alarmparkplatz fertiggestellt und dann nach Verlegung von Leitungen für 
Beleuchtung und Regenwasser die Hauptzufahrt zur neuen Fahrzeughalle begonnen 

- Der finale Endtermin wurde am 03.05.24 vom Architekten genannt: Übergabe 
Nutzungsbeginn: 30.09.2024 (Verzögerung 3 Monate); auch dieser Termin wird nicht gehalten, 
die geplante Einweihungsfeier muss verschoben werden; der Nutzungsbeginn ist jetzt Ende 
Oktober 2024 geplant 

- letzte Ausschreibung (Los Schließanlage) wurde am 26.08.24 submittiert; Einbautermin offen 
- die Gewerke Außenanlagen und Innentüren liegen über der Kostenberechnung; es gibt diverse 

Nachträge im Bereich Haustechnik im Altbau und im Hochbau  
- Eine daraus resultierende Budgeterhöhung beläuft sich auf ca. 180.000 Euro (ca. 5 % über dem 

Budget von 3,8 Mio. Euro), welche aus dem Deckungskreis (Umbau FW Zepernick) genommen 
wird 

- neben der bewilligten Zuwendung von 720.000 Euro aus der Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie 
wurde noch ein Antrag auf Mittel aus dem Kreisentwicklungsbudget gestellt; der vorzeitige 
Maßnahmenbeginn wurde bewilligt und die Gesamtbewilligung von 279.983,20 Euro aus dem 
Kreisentwicklungsbudget wurde am 16.05.24 erteilt (Mittel für Außenanlagen und 
Ausstattung) 
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Feuerwehr Zepernick 

- Fördermittel aus der Feuerwehrinfrastruktur-Richtlinie in Höhe von 960.000 Euro wurden am 
11.05.2024 bewilligt; auch Mittel aus dem Kreisentwicklungsbudget für 2024 wurden am 
16.05.24 vom Landkreis Barnim in Höhe von 533.600,48 Euro bewilligt  

- Der Bauantrag wurde mit Schreiben vom 23.04.2024 ergänzt, somit konnte ab Ende April 2024 
bei der unteren Bauaufsichtsbehörde mit der Prüfung des Bauantrages begonnen werden; es 
fehlt aber weiterhin das Brandschutzkonzept, welches nur als Entwurf vorliegt, das 
Planungsbüro wurde diesbezüglich in Verzug gesetzt; eine Baugenehmigung liegt somit noch 
nicht vor 

- Der BNB/PreCheck wurde im August 2024 vorgestellt, eine Unterlage dazu liegt bisher nicht 
vor 

- im Rahmen der Ausführungsplanung wird das Material-und Farbkonzept erstellt und den 
Kameraden der Feuerwehr zur Bestätigung vorgelegt 

- Durch den Architekten wurden (bei Vorlage der Baugenehmigung und einem ungestörten 
Bauablauf) folgende Termine genannt: Beginn Abriss 01/2025- Fertigstellung 10/2026 

 
Gebäudeunterhaltung 
Grundschule Zepernick, Altbau 

- Malerarbeiten gemäß Vorgaben Denkmalschutz im Dachgeschoss abgeschlossen 
(Klassenräume und Flure einschließlich Heizkörper) 

- Sanierung historischer Innenraum Rondell abgeschlossen 
- Bodenlegearbeiten gemäß Vorgaben Denkmalschutz im Obergeschoss tlw. abgeschlossen 

(Klassenräume ohne Flure) 
- Sanierung Hausmeisterbüro: Außenwandabdichtungen abgeschlossen, alte Fenster wurden 

gegen Isolierglasfenster getauscht, Maler – und Fußbodenlegearbeiten 
- Denkmalsgerechte Sanierung der hofseitigen Fassade abgeschlossen 
- Erneuerung sämtlicher Sauberlaufmatten 
- TÜV Prüfung Hausalarm und Sicherheitsbeleuchtung 

 
Grundschule Zepernick, Erweiterungsneubau 

- Gemäß den Anforderungen aus dem Arbeitsschutz wurden die drei Verwaltungsräume mit 
Teppichboden ausgestattet 

- TÜV Prüfung Hausalarm und Sicherheitsbeleuchtung 
 
Mensa Zepernick 

- Anschaffung Trinkwasserspender gemäß Beschluss zum Bürger-Budget 
- Generalinspektion Fettabscheider 

 
3-Feldhalle Schönerlinder Straße 

- Instandsetzung Notbeleuchtung  
 

Hort Zepernick 
- Durchführung aller Schallschutzmaßnahmen gemäß den Anforderungen durch die Hortleitung 
- Sanierung des Kicker-Raumes nach Vandalismus 
- Einbau einer neuen Außentür Haupteingang Hort 
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- Erneuerung der Sauberlaufmatten 
- Sanierung Beleuchtung DG und Treppenhaus auf LED 
- Generalinspektion Fettabscheider 

 
Kita Fantasia 

- Sanierung der kompletten Fußbodenbeläge im Kitabereich 
- Generalinspektion Fettabscheider 

 
Schwanenhalle 

- Erneuerung des defekten Insektenschutzgitters an der Unterseite der Vorhangfassade 
 
Sportmensa 

- Sanierung des Sportbodens nach Wasserschaden im Jahr 2023 
- Generalinspektion Fettabscheider 

 
Kita Kunterbunt 

- Sanierung des Küchenfußbodens, Erneuerung der Abdichtungen und elektrischen 
Installationen, Malerarbeiten (Küche) 

- Fassadensanierung Saunahaus komplett 
- Vorbereitung und Baustelleneinrichtung für Flachdachsanierung Altbau der Kita im Oktober / 

November 
- Generalinspektion Fettabscheider 

 
Kita Kinderland 

- Erneuerung der Sicherung des Kitaspielplatzes durch Versetzen der vorderen Zaunanlage in 
den hinteren Bereich 
 

Kita Pankekinder 
- Malerarbeiten im Flur/TRH  
- Malerarbeiten in einem Kitaraum auf pädagogische Anforderung  
- Einbau einer Innentür mit Sichtverglasung auf Anforderung durch die Kitaleitung 
- Schallschutzmaßnahmen gemäß Anforderung durch die Kitaleitung 
- Erneuerung der Zaunanlage zur Panke 
- Generalinspektion Fettabscheider 

 
Kita Spatzennest 

- Einbau einer Innentür mit geänderter Drehrichtung zur Wahrung der Privatsphäre im 
Toilettenbereich 
 

Kita Da Vinci 
- 2 x 1 Umbau Kinder-WC auf Kleinkind-WC  
- Generalinspektion Fettabscheider 

 
Kita Birkenwäldchen 

- Sanierung der Fassade im Bereich des Grünalgenbefalls ohne Holzbereich 
- Instandhaltungsarbeiten an den Holzfenstern (Malermäßig) 
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Werke für Kids 

- Sanierung der kompletten Dachfläche (Pultdachbereich) 
- Entfernung und fachgerechte Entsorgung der alten Abwassergrube (nur Beton) 
- Sanierung des maroden Betons – Außenwasserschachtes 
 

Ehemalige Kita Traumschloss – Umbau in einen Jugendclub 
- Siehe Vorlage PMV-98-2021-3; Veröffentlichung der Außenanlagen in der 36. KW und 

Submission am 4.10.2024 
- Die Arbeiten schreiten voran, Rohbauarbeiten abgeschlossen. Derzeit erfolgt die 

Rohinstallation Elektro. Werkplanungen für Aufzug und Stahlbau sind freigegeben 
- Für die beauftragten Fenster liegt trotz mehrfacher Aufforderungen keine prüfbare 

Werkplanung vor. Hieraus ergeben sich Verzögerungen für den Bauablauf 
 

Kita „Pankestrolche“ – Behebung Gewährleistungsmängel 
- Wärmeerzeugungsanlage wurde repariert, beide Wärmepumpenanlagen arbeiten wieder, 

Schadenersatzforderungen wurden durch Errichterfirma teilweise bereits beglichen (Kosten 
Bereitstellung Ersatzheizung, Einsatz Feuerwehr wg. Havarie), ausstehend sind noch die 
Forderungen für die Mehrkosten Verbrauch (Strom statt Gas) 

- „Trockenlegung“ Sandspiel – in Zusammenarbeit mit dem Planer werden Lösungsvorschläge 
erarbeitet, wie eine dauerhafte Entwässerung des Spielbereichs sichergestellt werden kann 
und die Eintragung von Oberflächenwasser aus anderen Grundstücksflächen vermieden wird  
 

Reinigungsarbeiten: In der Walter-Seelig-Halle hat am 02.09.2024 die neue Reinigungskraft ihren 
Dienst angetreten und ein Reinigungsroboter wurde für eine 14-tägige Testphase geliefert. Verläuft 
die Testphase des Roboters positiv, so wird ein dauerhafter Einsatz im Zuge der Co-Robotik angestrebt. 
Sollte die langfristige Testung zufriedenstellend verlaufen, könnten perspektivisch weitere 
Reinigungsroboter Einzug in andere Objekte erhalten und so die Reinigungskräfte vor Ort sinnvoll 
unterstützen. 
Die europaweite Ausschreibung der Reinigungsdienstleistungen für die kommunalen Einrichtungen 
befindet sich in den letzten Zügen der Vorbereitung. Eine Veröffentlichung ist zeitnah geplant. Auf die 
aktuelle Vorlage PV-54-2024 zur Ermächtigung des Bürgermeisters für die Auftragsvergabe wird 
hingewiesen.  
Die extern ausgeführten Grundreinigungen in den Sommerschließzeiten verliefen überwiegend nicht 
zufriedenstellend. Trotz eindeutigen Leistungsverzeichnissen und klaren Kommunikationen wurde die 
Grundreinigung in den meisten Objekten, welche durch vertraglich gebundene Dienstleister im Zuge 
der letzten Ausschreibung betreut werden, vom extern beauftragten Kontrolleur nicht abgenommen. 
Aus diesem Grund fanden und finden bislang weiterhin Nacharbeiten statt. 

 
Die Einführung der „Spartacus“ Facility Management Software verzögert sich aufgrund des hohen 
Aufgabenpensums weiterhin. 

 
Wohnungsverwaltung: Das Mietverhältnis in der Soloturnstraße 44 wurde beendet. Das Gebäude und 
Grundstück wird aufgrund des mangelhaften Zustandes nicht mehr weitervermietet. 
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FD Verkehrsflächen 
 
Tief- und Straßenbau 
TEG 31 Knotenpunkt Lindenberger Weg mit der Goethe- und Rathenaustraße: Die Schlussrechnung 
ist überfällig. Die letzte Frist war am 14.08.2024. Die Baufirma hat zwar am 18.08.2024 per Mail die 
Einreichung der Rechnung am 30.08.2024 angekündigt, doch nach Fristablauf am 14.08.2024 soll ein 
zu beauftragendes Ingenieurbüro nun die Schlussrechnung einschließlich Bestandsvermessung 
erstellen. Zwei Leuchten an der Goethestraße Zaun-Ecke Gehweg) sowie am Überweg Lindenberger 
Weg südlicher Knotenpunktarm fehlen noch. 
 
TEG 5 Neckarstraße / Oderstraße – Pfingstberg: Der Vorhabenträger für die Wohngebiete im 
Pfingstberg hat das Regenrückhaltebecken fertiggestellt. Die Abnahme erfolgte am 17.07.2024. Die 
Restleistungen sollen bis Ende August abgeschlossen und die Dokumentation an die Gemeinde 
übergeben sein. Mit der Abnahme des Regenrückhaltebeckens könnte die öffentliche Ausschreibung 
für den Neubau Neckarstraße/ Oderstraße in zwei Losen erfolgen. Die Vergabeunterlagen zum 
gemeindlichen Straßenneubau der beiden Straßenabschnitte sind fertiggestellt. Allerdings sind noch 
vertragliche Details seitens des Vorhabenträgers nicht geklärt (u.a. Umlegung eines Teils der 
Trinkwasserleitung in der Neckarstraße, um die Erschließung der nächsten Wohngebiete zu 
gewährleisten).  
 
Neubau Kunstrasenplatz Dorf Schwanebeck / Parkplatz und Weg: Der Kunstrasen einschließlich 
Markierungen ist aufgebracht. Derzeit erfolgen die vorgeschriebenen Prüfungen des Belages. Die 
Bauarbeiten pausierten bis 23.08.2024. Seit 35. KW werden die Restarbeiten (Pflasterarbeiten, 
Parkplatz und die beiden Zufahrten) in Angriff genommen. Der Verein SG Schwanebeck 98 e. V. möchte 
am 28.09.2024 den Platz feierlich an seine „Nutzer“ übergeben.  
 
Regenrückhaltebecken (RRB) „Zillertaler Straße“/ „Thuner Weg“: Nach erfolgter Rodung des 
Wildwuchses im Gemeindeflurstück ab Rigistraße wurde auf ca. 70 - 80 m Länge ein ca. 2,0 m breiter 
Wegebereich mit Hackschnitzeln angelegt. In Kürze möchte der Investor nordöstlich des „Thuner 
Weges“ mit dem Bodenaustausch beginnen, wofür er sein gesamtes Grundstück inkl. des bisher als 
wilder Weg genutzten Bereiches. 
Die Vorplanung für das RRB und den Bau des Regenwasserkanals im „Thuner Weg“ bis zum neu 
hergestellten Anschluss Rigistraße ist fertig gestellt.  Aktuell wird an der Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung gearbeitet. Als Zwischenziel ist der ca. 80m lange Abschnitt zwischen den 
beiden Wohngebieten an der Rigistraße vorzuziehen, um die Umsetzung des B-Plans durch den 
Vorhabenträger zu gewährleisten. Baubeginn möglichst noch 2024. 
 
Parkplatz Straße der Jugend: Die Bauarbeiten sind bis auf kleinere Restleistungen (u.a. 
Baustellenberäumung) abgeschlossen. Die VOB-Abnahme des Parkplatzes fand am 28.08.2024 statt. 
 
Umbau Bushaltestelle „Neu-Buch“ Lindenberger Weg: Beginn der Arbeiten ab 26.08.2024. 
 
Straßenunterhaltung allgemein: 

- Unbefestigte Straßen werden geschoben 
- Brückenschau ist erfolgt 
- Straßenschau ist erfolgt, derzeit Fertigstellung der Unterlagen durch Auftragnehmer 
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- Vorbereitung Sanierung von Teilbereichen des Usedom-Radweges 
- Erneuerung zweier Schachtabdeckungen im Bereich der derzeitigen Sanierung der L200 in der 

Birkholzer Straße 
- Eisenbahnstraße Anlegen von Mulden, Neuprofilierung durch den Betriebshof ab Mitte 

September 
- Usedom-Radweg: Reparatur von Wurzelaufbrüchen (soweit die finanziellen Mittel in diesem 

Jahr ausreichen, weiter im Jahr 2025) 
- Umbau der alten Garagenflächen und Abbau der Gabionenwand als Erweiterung der 

Busaufstellflächen Am Amtshaus 
- Ausschreibung Winterdienst/Graupflege für Grundstücke der Gemeinde, Submission 

23.09.2024 
 
Straßenverkehrsrecht, ÖPNV, Mobilität 
Verkehrsrechtliche Anordnungen: Für die L 314 / Alt Zepernick hat die Straßenverkehrsbehörde vom 
Landkreis Barnim zwei neue Anordnungen getroffen. Beide betreffen den Knoten Birkholzer Straße. 
Zum einen wurde angeordnet, das Grünpfeilschild an der Lichtzeichenanlage zu entfernen. Den Abbau 
hat der zuständige Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg bereits im Juli vorgenommen. Zum 
anderen war die vorhandene Markierungen im Kreuzungsbereich an den Einmündungen Birkholzer 
Straße und Straße der Jugend um je eine Wartelinie für Linksabbieger zu ergänzen. Die Markierungen 
hat der Landesbetrieb im Zuge der Fahrbahnsanierung neu aufgebracht. Grund für beide Anordnungen 
war ein hohes Unfallaufkommen, welches die Verkehrsunfallkommission ermittelt hat. Die Entfernung 
des Grünpfeilschilds am Knoten hat die Gemeindeverwaltung auf der Webseite und im Panketalboten 
(August/September-Ausgabe) veröffentlicht. Die im vergangenen Jahr angeordneten Markierungen 
für den Geh- und Radweg der L 314 / Alt Zepernick (Trennlinie zwischen den Wegeanlagen und 
Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht) sollen bis Ende Oktober aufgetragen werden. 
 
Den Antrag auf Einbahnstraßenregelung für die Kiesstraße hat die Straßenverkehrsbehörde abgelehnt. 
Hierzu wird eine separate Mitteilungsvorlage eingereicht. 
 
Radverkehr: Im Sommer wurden drei Wegesperren auf öffentlich Wegen ausgetauscht und ERA-
konform wiederaufgestellt (Standorte: Weg vom Priesterweg nach Bernau, Weg von der Schönerlinder 
Straße zur Eisenbahnstraße sowie Berlin-Usedom-Radweg zwischen Norma-Markt und Bahndamm). 
Damit sind die ersten kurzfristigen Maßnahmen aus dem Radverkehrskonzept umgesetzt. Weitere 
Standorte werden voraussichtlich ab 2025 abgearbeitet. 
Im September startet der Fahrrad-Klimatest 2024. Dieser wird vom ADFC durchgeführt und ermöglicht 
es, ein Stimmungsbild zum kommunalen Radverkehr zu erheben. Zwecks Teilnahme wird auf der 
Internetseite und voraussichtlich auch im Panketalboten dafür geworben. 
 
ÖPNV: Wie die Barnimer Busgesellschaft mitteilte, treten ab Schulanfang weiterhin Notfallfahrpläne 
in Kraft. Der Busverkehr bleibt dadurch grundsätzlich erhalten, der Leistungsumfang bzw. die Menge 
der Fahrten wird dadurch aber eingeschränkt. In Panketal sind davon die Linien 867, 868, 891 und 900 
betroffen. An den Fahrgastunterständen der Bushaltestellen werden demnächst 
Reparaturverglasungen vorgenommen. Es wurden mehrfach Scheiben zerstört, die neu eingebaut 
werden müssen. 
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E-Mobilität: Die Firma TIER Mobility SE (Anbieter von Elektro-Rollern und Fahrrädern per App) hat 
erklärt, sich aus wirtschaftlichen Gründen aus Panketal zurückzuziehen. Roller und Fahrräder Firma 
können somit nicht mehr über die App gebucht werden. Ein Großteil der Fahrzeuge wurde schon aus 
dem Gemeindegebiet entfernt. 
 
Geschwindigkeitsmesstafeln: Die Standorte mit Beschluss der Gemeindevertretung sind inzwischen 
abgearbeitet, die Ergebnisse wurden auf der Internetseite veröffentlicht. Letzte Messungen im 
Rahmen der Beschlussfassung waren auf der Landesstraße L 200 / Dorfstraße in Schwanebeck und in 
der Schönerlinder Straße in Zepernick, jeweils vor den Schulen. Weitere Messungen fanden in der 
Goethestraße und Meraner Straße statt. Aktuell stehen die Tafeln in der Blankenburger Straße und 
Hochstraße. 
 
Zufahrten, Aufgrabungen: Für den Hollandpark ist eine zweite Zufahrt für Feuerwehr, Lieferverkehr 
und Personal in Vorbereitung. Die Verwaltung begleitet die Erstellung der Antragsunterlagen. Am 
04.09.2024 wurde mit der Feuerwehr ein Ortstermin sowie eine Objektbegehung durchgeführt. Eine 
Abweichung von den Festsetzungen im B-Plan ist möglich. 

 
Bewirtschaftung Regenwasser/ Gewässerschutz (Stelle nicht besetzt) 
 
Dranse 2 (Abschnitt Gluck-/Gernroder Straße – Schumann-/Thalestraße): Voraussichtlich zur Sitzung 
im Oktober wird der Gemeindevertretung die Entwurfsplanung zur Beschlussfassung vorgelegt. 

 
Okkenpfuhl: 

- Pegelstände:   
o ca. 12 cm am 08.08.2024 
o 0,0 cm am 22.08.2024 

 
Beiträge und Kostenerstattung Straßenbau 
Die Bescheide zur Kostenerstattung für die Herstellung der Zufahrten beim Bauvorhaben Ernst-
Thälmann-Straße wurden versandt.   
Die Musterklagen für die einzelnen Straßen im TEG 21 laufen. Gegenstand ist insbesondere die Frage, 
ob die Baumaßnahmen in den Sandstraßen dem Erschließungsbeitragsrecht unterliegen. Die 
Klageerwiderungen wurde im Sachgebiet verfasst und die Klageakte für 8 Verfahren mit jeweils rund 
1.600 Seiten eingereicht. Die historischen Unterlagen wurden bis zurück in das Jahr 1914 recherchiert 
und vorgelegt. 
 

Kommunaler Betriebshof 
 
Allgemein  

- Die Lager der Streustoffe für den Winterdienst sind aufgefüllt. 
- Ein Hausmeister wird zukünftig als stellvertretende Betriebshofleiter für Hausmeister- und 

Reinigungsdienste („Oberhausmeister“) tätig sein. Er hat am 01.09.2024 die Aufgaben 
übernommen und wird eingearbeitet. 
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Fuhrpark 
- Die Straßenbauwalze (Baujahr 1996) wurde durch eine neue ersetzt. Diese wurde zwei Monate 

lang gemietet, um sie zu testen.  
- Es wurde ein Aufsitzrasenmäher durch ein Iseki SXG 216 Kompaktschlepper ersetzt. 
- Es wird ermittelt welche Transportbedarfe am Schulstandort Schönerlinder Straße bestehen. 

Mit der neuen Walter-Seelig-Halle (einfache Strecke zu Fuß 12 Minuten) sowie der Außenstelle 
Heinestraße 1 muss dringend geprüft werden, ob und welche E-Fahrzeuge zum Einsatz 
kommen (E-Roller, E-Fahrrad, E-Lastenfahrrad, E-Auto). Da zwei Beschäftigte 
schwerbeschädigt sind, wird mit der Personalabteilung eine Finanzierung über den 
Integrationsfachdienst geprüft. 
 

Gebäude 

- Der Mietvertrag für das Objekt Zepernicker Straße 42 wurde um ein Jahr bis zum 31.12.2025 
verlängert. Hier besteht weiterhin höchste Priorität zur Sicherung des Standortes oder einer 
Alternative.   
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Fachbereich II – Finanzen und Öffentliche Ordnung 
 

Fachdienst Finanzverwaltung 
 
In der Kämmerei sind die Vorbereitungen auf die Haushaltsdiskussion im Oktober im vollen Gange. 
Leider wird es in diesem Jahr durch krankheitsbedingten Personalmangel in der Kämmerei erstmals 
nicht möglich sein, die Haushaltsatzung zeitgleich mit dieser Beschlussvorlage zur Verfügung zu stellen. 
Die Verwaltung arbeitet an einer schnellstmöglichen Nachreichung.  
Gleichzeitig werden die vom Finanzamt übermittelten Daten zu den Grundsteuermessbeträgen 
aufgearbeitet, um im November eine Hebesatzsatzung in die Gemeindevertretung einzubringen, die 
eine ergebnisneutrale Festsetzung der Hebesätze für die Grundsteuer A und B realisiert. Bei der 
Grundsteuer B wurden 8.112 Datensätze zu den Panketaler Grundstücken vom Finanzamt übermittelt 
und von der Steuerabteilung geprüft. Das sind etwas mehr als 81%. Bei der Grundsteuer A erreichen 
die vom Finanzamt übermittelten Daten langsam ein statistisch verwertbares Maß. Diesbezüglich wird 
in der Oktobersitzung eine Mitteilungsvorlage in die Gemeindevertretung eingebracht. 

 
Fachdienst Öffentliche Ordnung 
 
Öffentliche Ordnung 
Das Ordnungsamt hat sich neben dem Tagesgeschäft hauptsächlich mit der Organisation und 
Realisierung der Kommunal- und Landtagswahlen beschäftigt. Die Kommunalwahlen sind ohne 
wesentliche Vorkommnisse verwaltungstechnisch abgeschlossen. 
Zur Landtagswahl in Brandenburg sind in Panketal 17.454 Personen wahlberechtigt. Davon sind 999 
(5,7%) Erstwählende (zwischen 02.09.2003 und 22.09.2008 geboren). Zur Landtagswahl werden 
wieder 17 Wahllokale zur Verfügung stehen, wovon 15 barrierefrei sind. 
5.449 Briefwahlanträge sind bis zum 09.09.2024 bei der Wahlbehörde eingegangen. Davon sind 5.054 
bearbeitet. Zum Vergleich: Zur Kommunal- und Europawahl gingen insgesamt 4.750 Anträge ein. Die 
Briefwahllokale sind von sechs auf sieben Briefwahllokale aufgestockt worden. Für einen 
ordnungsgemäßen Ablauf der Wahl in den insgesamt 24 Wahl- und Briefwahllokale und für die 
Auszählung der Stimmen sorgen 161 Wahlhelfende. 
  
Feuerwehr 
Die Feuerwehr ist seit dem 13.05.2024 zu insgesamt 60 Einsätzen ausgerückt. Sie schlüsseln sich wie 
folgt auf: 
 
23 x Verkehrsunfall 
13 x Personenrettung – Türnotöffnung / Tragehilfe / Absicherung Hubschrauberlandeplatz 
10 x Brand 
6 x Hilfeleistung Natur 
4 x Technische Hilfeleistung 
3 x Ölspur 
1 x BMA (Brandmeldeanlage) 
 
Darüber hinaus war die Feuerwehr Panketal im Juni an den Löscharbeiten beim großen Flächenbrand 
im Autobahndreieck Barnim (in Birkholz) beteiligt. 
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Folgende Personalveränderungen werden derzeit in der Freiwillige Feuerwehr Panketal umgesetzt: Die 
Führungskräfte der Freiwillige Feuerwehr haben sich für Christian Herber als neuen stellvertretenden 
Gemeindewehrführer ausgesprochen. Derzeit ist er der Ortswehrführer der Freiwillige Feuerwehr 
Zepernick. Er wird an Stelle von Christoph Eckert diese Funktion übernehmen. Christoph Eckert ist 
stellvertretender Kreisbrandmeister und soll laut BbgBKG nicht gleichzeitig in der 
Gemeindewehrführung tätig sein. Daher war diese Funktion neu zu besetzen und es steht eine 
Neubesetzung des Ortswehrführers der Freiwillige Feuerwehr Zepernick an. 
 
Der Kamerad der Alters- und Ehrenabteilung Zepernick, Norbert Kriebel, ist im August verstorben. Er 
war 63 Jahre aktives Mitglied in unserer Feuerwehr. 
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Fachbereich III – Innere Verwaltung / IT und Digitales / Soziales, Jugend, 
Kultur, Sport 
 

Innere Verwaltung 
Zum 01.09.2024 hat die Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten in der Verwaltung begonnen. 
Unsere neue Auszubildende ist eine Mitarbeiterin, die als Elternzeitvertretung bereits vorher im 
Rathaus gearbeitet hat. Darüber hinaus haben wir erstmalig zwei FSJ-Stellen in zwei unserer Kitas 
ausgeschrieben und besetzt: eine Stelle ist in der Kita Kinderland, eine weitere im Hort Zepernick. Es 
geht gut voran beim Stellenbesetzungsverfahren Fachdienstleitung Kita, Schule, Soziales. Ende des 
Monats werden Bewerbungsgespräche geführt. 
 
IT & Digitales 
Das Online-Rathaus wird in Zusammenarbeit mit der DIKOM mit Nachdruck vorangebracht. Nachdem 
wir die Leistungen in den Fachdiensten identifiziert und priorisiert haben, wird nun in einem Workshop 
an der Umsetzung des Projekts gearbeitet. Um medienbruchfreie Prozesse zu gestalten, ist es 
erforderlich einige Fachverfahren mit weiteren Schnittstellen auszustatten. Im 4. Quartal dieses Jahres 
werden erste digitale Leistungen für Bürgerinnen und Bürger bereitstehen. 
 
Kita 
Das neue Kitajahr hat begonnen. Viele Kinder wurden neu aufgenommen – sowohl in der Krippe und 
Kindergarten als auch im Hort durch die Einschulungen. Wir konnten in Absprache mit dem Landkreis 
die in Schwanebeck dringend benötigten Kapazitäten im Hort weiterhin sichern. Bis zur Fertigstellung 
der neuen Grundschule an der Elbestraße sind die Kapazitäten jedoch nahezu erschöpft. Im Hort 
Zepernick betreuen wir erstmalig erste Klassen im Grundschulergänzungsbau.  
 
Unsere Kitas Pankekinder und Da Vinci nehmen als Pilot-Einrichtungen am so genannten Kikki-
Programm der IKK Brandenburg teil. Dabei geht es um zusätzliche Sport- und Bewegungsförderung 
von Kindern, um Motorik und Beweglichkeit von Kindern zu verbessern. In letzten Monaten haben sich 
unsere Erzieherinnen und Erzieher qualifiziert und begrüßen es sehr, dass sie zum regulären 
Bewegungsangebot noch mehr Angebote machen können. Die Teilnehmer der Mitarbeiter an dem 
Programm ist verpflichtend. Sie werden von Experten geschult und beraten. Darüber hinaus sind wir 
im Gespräch mit der SG Schwanebeck 98 e.V., um zusätzliche Angebote zu unterbreiten.  
 
Schule 
Mit Schuljahresbeginn werden 722 Kinder an der Grundschule Zepernick beschult.  An der 
Gesamtschule sind es 702 Schüler. An der Grund- und Oberschule in Schwanebeck werden 448 
Grundschüler und 377 Oberschüler beschult. 
 
Am 04.09.2024 konnte haben wir die Walter-Seelig-Halle in Betrieb genommen. Dort werden montags 
bis freitags Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule unterrichtet. Nach Schulsport steht die neue 
Halle den Panketaler Sportvereinen zur Verfügung.  
 
Um das neue Schuljahr zu begrüßen, fand am 05.09.2024 das traditionelle Schul- und Hortfest in 
Zepernick statt. Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher haben sich ein abwechslungsreiches Programm 
für die Schülerschaft ausgedacht und auch die Kinder haben ihre Ideen eingebracht. Bei bestem Wetter 
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konnten sie sich an verschiedenen Stationen vergnügen, ihre Laufzettel abarbeiten und sich bei Eis, 
Kuchen und Bratwurst stärken. 
 
Soziales 
Das Stellenbesetzungsverfahren SB Jugend, Soziales, Teilhabe wurde erfolgreich abgeschlossen. Zum 
01.10.2024 werden wir die neue Kollegin begrüßen. Sie wird sich in der Oktober-Sitzung vorstellen. Fr. 
Neumann wird anfangs Startbegleiterin sein. 
 
Derzeit suchen wir eine Behindertenbeauftragte (m/w/d) sowie eine Stellvertretung. Interessierte 
können Ihre Bewerbungen im Rathaus bei Fr. Neumann einreichen. Detaillierte Beschreibungen zu den 
Aufgaben finden Sie auf der Homepage: www.panketal.de (Rathaus > Verwaltung > 
Behindertenbeauftragte) 
 
Im Rahmen des Projektes „Pflege vor Ort“ werden Mitarbeitende der Verwaltung und des 
Betriebshofes an einem Workshop zum Thema Demenz teilnehmen. Ziel ist es, im täglichen Umgang 
besser mit Erkrankten umgehen zu können und Hilfe anbieten zu können. Verbunden damit ist ein 
Zertifikat, mit dem wir uns „Demenzfreundliche Kommune“ nennen dürfen. 
 
Die mobile Beratung des Pflegestützpunktes des Landkreises Barnim findet weiterhin an jedem ersten 
Montag im Monat an zwei Terminen statt: Das Beratungsmobil ist von 10:00 bis 11:30 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz (Schönower Str. 105, 16341 Panketal) und von 12:00 bis 13:30 Uhr vor dem 
Mehrgenerationenhaus in Schwanebeck zu finden. Die Tour findet an folgenden Terminen statt: 
07.10.2024, 04.11.2024 und 02.12.2024. 
 
Kultur 
Am 03.09.2024 wurde eine neue Ausstellung in der Galerie Panketal eröffnet. Wolfgang Hagemann 
zeigt Malerei und Grafiken, die Ausdruck einer inneren, inszenierten und gewollten Wirklichkeit sind. 
Die Ausstellung des Panketalers ist bis 20.12.2024 zu den Öffnungszeiten des Rathauses zu sehen. 
 
Am 14.09.2024 findet das jährlich stattfindende Familienfest auf dem Schulhof der Grundschule 
Zepernick statt. Die Vorbereitungen dafür liefen in der Verwaltung in Zusammenarbeit mit der 
Jugendkoordinatorin. 
 
Veranstaltungen 
Als nächste größere Veranstaltung steht der Gemeindeempfang am 18.10.2024 bevor. Das Fest wird 
derzeit vorbereitet.  
 
Sport 
Der neue Kunstrasenplatz in Schwanebeck wurde seitens der Verwaltung am 10.09.2024 
abgenommen. Die Eröffnung soll am 28.09.2024 stattfinden und wird vom Verein organisiert. 
 
Am Samstag, dem 19.10.2024 veranstaltet der Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte 
Menschen e.V. (bvkm) zusammen mit dem Fachbereich Boccia im Deutschen Rollstuhl-Sportverband 
e.V. (DRS) die nächsten Deutschen Boccia-Meisterschaften in Bernau. Ausrichter der diesjährigen 
Deutschen Boccia-Meisterschaften ist der Landesverband für körper- und mehrfachbehinderte 
Menschen Berlin-Brandenburg e.V. (lvkm bb). Boccia ist besonders für Menschen geeignet, die in ihrer 

http://www.panketal.de/
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Mobilität stark eingeschränkt sind. Es bietet vor allem Menschen mit cerebralen Bewegungsstörungen 
die Möglichkeit, sich sportlich zu betätigen und an Wettkämpfen teilzunehmen. Boccia ist ein ideales 
Spiel für Sportvereine, Schulen und Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen. Dabei wird auch 
unsere Boccia-Bahn zum Einsatz kommen. Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel 
Erfolg! 
 
Stadtradeln erfreute sich auch in diesem Jahr wieder großer Beliebtheit. 545 Radelnde kamen 
innerhalb des dreiwöchigen Aktionszeitraums auf 72.677 Kilometer – das sind gut 11.500 Kilometer 
mehr als im Vorjahr. Den größten Anteil an dieser Summe hatte das Team Grundschule Zepernick 
(17.700 km), gefolgt von der SG Schwanebeck 98 e.V. (11.200) und dem offenen Team (7.000 km). Auf 
805 Kilometer pro Kopf kam „Nur ein Mü. Radeln“. Die sechs Teammitglieder legten knapp 5.000 
Kilometer zurück. Die Siegerehrung fand auf der Schlendermeile am 22.06.2024 statt.  
 
Partnerschaften 
Das Sport- und Kulturwochenende vom 20. bis 23.06.2024 war ein großer Erfolg. Die Vorbereitung und 
Organisation der Verwaltung und die Gastfreundlichkeit der Gastfamilien haben zu einem sehr 
gelungenen Erlebnis für deutsche und französische Jugendliche geführt. Unsere Gäste auch Saulx-les-
Chartreux waren so angetan von der Idee, dass sie ein weiteres Treffen dieser Art im nächsten Jahr 
organisieren möchten. Dabei sollen vor allem das dortige Partnerschaftskomitee und der hiesige 
Partnerschaftsverein involviert sein.  
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Eigenbetrieb Kommunalservice Panketal 
 
Kaufmännischer Bereich: 

- Erarbeitung des Wirtschaftsplanes für das Jahr 2024 
- Durchführung der Vertragsverhandlungen mit dem WAV Panke/Finow zum Einleitvertrag ADL 

500 
- Beitreibung der offenen Forderungen, Bearbeitung der Ummeldungen wegen 

Grundstücksverkäufen 
 

Bereich Technik / Bauwesen 
Wasser Wirtschaftsplan 2024: 

- Erneuerung der Versorgungsleitung und der Hausanschlüsse in der Schönerlinder Straße von 
Schönower Straße bis Brücke, zweiter Bauabschnitt 

- Vorbereitung der Arbeiten in der Schönower Straße 
- Ausschreibung der Planungsleistungen für den Reinwasserbehälter 
- Planung Pumpversuch für das neue Wasserwerk 

 
Elektrotechnik: 

- Wasserwerk: Vorbereitung des Umbaus der Absetzbecken, Vergabeverfahren ohne Angebot 
- Stromversorgung für neues Filtergebäude wird geplant, Zuarbeiten für das Planungsbüro 

 
Abwasser Wirtschaftsplan 2024: 

- Pumpwerk 4 -> Vorbereitung der Ausschreibung 
- Pumpwerk 14 -> Bearbeitung Ankauf des Grundstücks 

 


